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Nr. 12 21. Mai 2009 

Der Vogelweg: 
„Vom Rotmilan zur Wasseramsel“ 

Eröffnung Vogelweg: 
Samstag, 6. Juni 2009 

Programm: 

• Für Zugreisende: 16.22 Uhr bzw. 
16.30 Uhr Ankunft der Züge in 
Oey-Diemtigen. Fussmarsch (ca. 
5 Min.) zum Marktplatz in Oey (in 
der Mitte des Dorfes, Eingang 
zwischen Restaurant Hirschen 
und Eisenhandlung Roschi) 

• Für die Anreise mit dem Auto bitte 
den Parkplatz auf dem Marktplatz 
benützen 

• 16.45 Uhr kurze Begrüssung auf 
dem Marktplatz 

• Wanderung dem Vogelweg ent-
lang bis ins Gruebi (ca. 1 h) 

• Ca. 18.00 Uhr gemeinsames Apé-
ro beim „Ofehüsi“ im Gruebi 

• Kurze Projektvorstellung durch 
den Projektleiter 

• Wer will kann auf dem Vogelweg 
weiterwandern 

• 20.00 Uhr Vortrag zum „Vogel des 
Jahres 2009“, dem Gartenrot-
schwanz, im Schulhaus Bächlen 
(Referent: Andreas Küttel, Tier-
arzt, Oey-Diemtigen) 

• Anschliessend gemütlicher Aus-
klang 

Wir hoffen, Ihr Interesse geweckt zu 
haben um am Eröffnungstag viele 
Gäste begrüssen zu können. 

Christian Germann 

Gemeindeversammlung 
Diemtigen 

„Wo nistet die Wasseramsel oder der Gartenrot-
schwanz ?“ 

Auf diese und viele weitere Fragen erhalten Sie die Antwort während 
der Wanderung entlang des Vogelweges im Regionalen Naturpark 
Diemtigtal. Dort entsteht ein weiteres wertvolles Projekt, bei dem die 
naturverbundenen Besucherinnen und Besucher (vor allem auch Fami-
lien mit Kindern und Schulen) mit offenen Ohren und Augen die Natur 
in einer ihrer einzigartigen Formen erleben werden. 

Seit vielen Monaten ist ein Team dabei, die Grundlagen für diesen 
interessanten Lernweg zu schaffen.  

Die begeisterte Gruppe von 5 - 7 Personen arbeitet an Projekt- und 
Routenplanung, dem Entwerfen und Erstellen von Informationsmaterial 
und vielen weiteren Unterlagen, damit der Diemtigtaler Vogelweg am 
6. Juni 2009 eröffnet werden kann. In zahlreichen Begehungen wurden 
die Standorte für Nistkästen, Informationstafeln, Bobachtungsplattfor-
men, sowie die detaillierte Ausgestaltung des Weges festgelegt.  

Die Bestände vieler Vogelarten sind stark rückläufig. Oftmals ist der 
fehlende Lebensraum der Grund, weil wir Menschen die Landschaft 
hauptsächlich für unseren Zweck nutzen. So fehlen zum Beispiel dem 
Braunkelchen, welches sein Nest im Gras direkt auf dem Boden baut, 
naturnahe und spät im Sommer gemähte Wiesen. 

Ein langfristiges Ziel ist es, den im Diemtigtal gefährdeten Arten wieder 
eine dauerhafte Lebensgrundlage zu bieten. Unter Mithilfe der lokalen 
Bevölkerung, Landbesitzern, dem Regionalen Naturpark Diemtigtal 
und der Vogelwarte Sempach, sollen in einigen Jahren die selten ge-
wordenen Braunkelchen, Feldlerchen und Baumpieper in dieser Regi-
on wieder beobachtet und gehört werden können. 

Der Vogelweg führt Sie durch zahlreiche Lebensräume verschiedener 
einheimischer Vogelarten. Unterwegs erwartet Sie eine Fülle von Er-
staunlichem über die Vogelwelt. Erleben Sie im Sommer mit einer Li-
vekamera die Kinderstube eines Mauerseglerpaares, testen Sie ihre 
Kenntnisse über Vogelstimmen und stillen Sie in den Restaurants in 
der Umgebung Ihren Hunger und Durst.  

Infos zum Themenweg: 
• Start und Ziel: Bahnhof Oey-Diemtigen oder Marktplatz Oey 
• Der Vogelweg-Rundgang: Folgen Sie den weissen Wegweisern mit 

dem Vogelsignet 
• Höhenmeter: 210 m 
• Distanz: 5.6 km 
• Wanderzeit 2 Std. 45 Min 

Wir hoffen viele Naturliebhaber am Eröffnungstag oder im Laufe des 
Sommers auf dem neuen Rundweg begrüssen zu dürfen. 

 Christian Germann, Projektleiter Diemtigtaler Vogelweg 

Donnerstag, 11. Juni 2009, 
20.00 Uhr, MZH Diemtigen 

Die Gemeindeversammlung wird über 
das Naturparkreglement, den Natur-
parkvertrag und den jährlichen Be-
triebskredit zu befinden haben. 

(weitere Traktanden siehe nächstes 
Gemeinde-info) 

 



 

Ein Grosswaldreservat im Diemtigtal 
 
Im Bereich Seehorn – Menigen 
ist ein grosses Waldreservat in 
Planung. Es geht darum, die 
vorhandenen Lothartotalreserva-
te mit Teilreservaten, d.h. mit 
Gebieten mit vorgegebener Nut-
zung zu verbinden. Leider liegen 
noch nicht alle Eckpunkte der 
Finanzierung vor. 

Im behördenverbindlichen Regio-
nalen Waldplan „Niedersimmental-
Diemtigtal 2008 - 2020“ ist vorge-
sehen, dass im Diemtigtal in den 
nächsten Jahren zwei grössere 
Waldreservate errichtet werden 
sollen. Im Vordergrund steht der 
Perimeter „Seehorn - Menigen“ 
(RWP-Objektblatt Nr. 31), der auch 
kleine Teile der Gemeinde Zwei-
simmen (Seeberg) und Oberwil i.S. 
(Urscher) umfasst (Internetseite 
http://www.vol.be.ch/site/31_o_31_
seehornmenigen.pdf). 

Die Verantwortlichen von Bund und 
Kanton zeigen hohes Interesse an 
einem Grossreservat im Diemtigtal, 
das zur Hauptsache auch innerhalb 

des „Regionalen Naturparks Diem-
tigtal“ zu liegen käme. Mit dem 
Reservat könnten die vier beste-
henden Lothar-Waldreservate 
(total 154 ha) zusammengefasst 
und durch weitere naturschütze-
risch interessante Wälder im Ge-
biet Niederhorn–Spillgerten-Raufli-
horn–Meniggrat und Puntelgabel 
erweitert werden. Um die ge-
wünschte Mindestfläche von 
500 ha zu erreichen, muss der 
Perimeter voraussichtlich noch 
ausgeweitet werden. Im Vorder-
grund stehen Wälder, in denen die 
Holzproduktion keinen Vorrang 
hat. 

Es ist nicht vorgesehen, alle Wald-
reservatsflächen während 50 Jah-
ren sich selber zu überlassen (To-
talreservat mit Nutzungsverbot wie 
in den Lothar-Waldreservaten). 
Die angestrebte Lösung sieht vor, 
dass für die Alpwirtschaft in allen 
neuen Reservatsteilen angemes-
sene Nutzungen erfolgen können 
(Hüttenholz). Innerhalb der Reser-

vatsfläche soll mit gezielten wald-
baulichen Eingriffen auch der 
Lebensraum für bedrohte Arten 
wie das Haselhuhn, das Auer-
huhn, etc. verbessert oder erhal-
ten werden (Teilreservatsfläche). 

Im Verlaufe des Sommers wird 
der Forstdienst die potenzielle 
Waldreservatsfläche bestimmen 
und die örtlichen Zielsetzungen 
fixieren. Anschliessend werden 
alle betroffenen Eigentümer kon-
taktiert und eingehend orientiert. 
Dabei wird ihnen auch ein Ange-
bot für die Entschädigung der 
Nutzungsbeschränkung unterbrei-
tet werden. Es ist vorgesehen, mit 
allen Beteiligten einen Dienstbar-
keitsvertrag auf 50 Jahre abzu-
schliessen. 

Weiter Auskünfte erteilt die Wald-
abteilung 3 Thun-Niedersimmen-
tal in Spiez oder Revierförster 
Fritz Schneeberger. 

Andreas Bürki, Oberförster Wald-
abteilung 3 

 
 

Bergbacherlebnis und Morgenwanderung auf dem Vogelweg, 
ein WWF-prämiertes Angebot aus dem Regionalen Naturpark Diemtigtal 

 
Im Rahmen des Regionalen Na-
turparks Diemtigtal hat Diemtig-
tal Tourismus die Möglichkeit 
ergriffen mit Schweiz Tourismus 
gute Angebote zu gestalten und 
bekannt zu machen. Dabei ist 
gleich ein Volltreffer gelungen! 

Für die Unterstützung und Förde-
rung von nachhaltigen Angeboten 
sind Schweiz Tourismus und der 
WWF Schweiz eine Kooperation 
eingegangen. Mit einer gezielten 
gemeinsamen Kommunikation soll 
die Attraktivität dieser Angebote 
gesteigert und gleichzeitig die Posi-
tionierung der Pärke gestärkt wer-
den. Der erste Schritt wurde nun 
mit einer WWF-Prämierung der 
Angebote unternommen. 

Das von Diemtigtal Tourismus 
zusammengestellte, buchbare 
Naturpark-Pauschalangebot 
„Bergbacherlebnis und Morgen-
wanderung auf dem Vogelweg“, 
wurde vom WWF anhand seiner 
Umweltkriterien beurteilt und ist 
aus rund hundert Angeboten unter 
die Top 5 gefallen.  

Dieses Angebot wird entspre-
chend ab Mitte Mai mit dem WWF-
Pandalogo gekennzeichnet und 
erhält einen prominenten Auftritt 
unter der Rubrik "WWF-Tipps" auf 
der Naturreisen-Einstiegsseite auf 
MySwitzerland.com. 

Bergbacherlebnis und Morgen-
wanderung auf dem Vogelweg: 

(2-Tages-Pauschale, Mai bis Oktober) 
Geführte Exkursion über Tiere 
und Pflanzen im Bergbach. Zwi-
schenverpflegung aus dem Pick-
nickkorb. Selber Pizzabacken in 
der Hotelküche. Übernachtung im 
Hotel Rössli. Am zweiten Tag 
drei- bis vierstündige, geführte 
Wanderung in der Morgendäm-
merung mit Exkursion auf dem 
Vogelweg. Anschliessend feines 
Naturbeobachter-Frühstück (Preis 
pro Person ab CHF 262.—). 
www.diemtigtal-tourismus.ch/Text 
/naturparkpauschalen_diemtigtal_
09_Bergbacherlebnis_Morgenwan
derung_Vogelweg.html 

Bruno Reber, Geschäftsführer 
Diemtigtal Tourismus 

 
 

Diemtigtal am 12. Juni 2009 auf dem Grossmärit in Thun! 
 
Der Thuner Grossmärit findet am 12. und 13. Juni 2009 statt. Geschäfte und Marktfahrer präsentieren ihre Wa-

ren gemeinsam auf der Gasse. 
Der Regionale Naturpark Diemtigtal und Diemtigtal Tourismus werden am 12. Juni als 

Gastregion auf dem Rathausplatz aufzutreten. 
Bruno Reber, Geschäftsführer Diemtigtal Tourismus 

 

 


